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1. Monographien 

• Kontinuität und Kontingenz. Die Frage nach dem ‚Wesen des Christentums‘ im Kontext 

der Diskurse über Historismus und Moderne (RaFi 82), Regensburg 2023 [im 

Erscheinen]. 

• gem. mit Aaron Langenfeld, Theologische Anthropologie (UTB Grundwissen Theologie), 

Paderborn u.a. 2018. 

• Selbstmitteilung Gottes. Herausforderungen einer freiheitstheoretischen 

Offenbarungstheologie (ratio fidei 56), Regensburg 2015. 

• All-Einheit und Freiheit. Subjektphilosophische Klärungsversuche in der Monismus-

Debatte zwischen Klaus Müller und Magnus Striet (BDS 47), Würzburg 2009.  

 

2. Herausgeberschaften 

• Magnus Lerch – Christian Stoll (Hg.), Religiöse Erfahrung. Bestandsaufnahmen und 

Perspektiven zu einer strittigen Kategorie (QD 333), Freiburg i.Br. 2023. 

• Magnus Lerch – Christian Stoll (Hg.), Gefährdete Moderne. Interdisziplinäre Perspektiven 

auf die katholische Reformtheologie der Zwischenkriegszeit, Freiburg i.Br. 2021. 

• Martin Dürnberger – Aaron Langenfeld – Magnus Lerch – Melanie Wurst (Hg.), Stile der 

Theologie. Einheit und Vielfalt katholischer Systematik in der Gegenwart (ratio fidei 60), 

Regensburg 2017. 

• Julia Knop – Magnus Lerch – Bernd J. Claret (Hg.), Die Wahrheit ist Person. 

Brennpunkte einer christologisch gewendeten Dogmatik. FS Karl-Heinz Menke, 

Regensburg 2015. 

• 2012–2020: Reihe „Bonner Dogmatische Studien“, Würzburg (Echter Verlag) (gem. mit 

Karl-Heinz Menke, Julia Knop). 

 

3. Artikel 

• „Religiöse Erfahrung“ als strittige Kategorie. Zu ihrem fraglichen Ort in 

freiheitstheoretischen Ansätzen seit dem II. Vatikanum, in: Magnus Lerch – Christian 
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Stoll (Hg.), Religiöse Erfahrung. Bestandsaufnahmen und Perspektiven zu einer strittigen 

Kategorie (QD 333), Freiburg i.Br. 2023, 141–158. 

• Autonome Freiheit und die Frage nach Gott. Transzendental- und 

Bewusstseinsphilosophie im 20. Jahrhundert, in: Martin Breul – Aaron Langenfeld (Hg.), 

Der Glaube im Denken. Eine Philosophiegeschichte, Freiburg i.Br. 2023, 334–346. 

• Das entscheidend Christliche. Zu einem ungelösten Problem in der theologischen 

Erkenntnislehre, in: Martin Dürnberger – Judith Krain – Klaus von Stosch (Hg.), Gott – 

Welt – Mensch. Eine Auseinandersetzung mit der Theologie Hans-Joachim Höhns, 

Würzburg 2023, 60–79. 

• Vernunft und Offenbarung in geschichtlicher Kontingenz. Eine Erwiderung auf Saskia 

Wendels Kritik an der Offenbarungstheologie, in: Bernhard Nitsche – Matthias Remenyi 

(Hg.), Problem Offenbarung. Grund – Konzepte – Erkennbarkeit, Freiburg i.Br. 2022, 

120–145. 

• Kirche als Grundsakrament. Zum Problem der Vermittlung von Gehalt und Gestalt, in: 

Erwin Dirscherl – Markus Weißer (Hg.), Wirksame Zeichen und Werkzeuge des Heils? 

Aktuelle Anfragen an die traditionelle Sakramententheologie (QD 321), Freiburg i.Br. 

2022, 102–116. 

• Wie weit reicht eine Theorie der hypostatischen Union? Ein Hintergrundproblem 

christologischer Debatten, in: Jan-Heiner Tück – Magnus Striet (Hg.), Jesus Christus – 

Alpha und Omega. FS Helmut Hoping, Freiburg i.Br. 2021, 306–325. 

• Kreativität des Christentums – Kontingenz der Geschichte. Was katholische Theologie 

von Troeltschs ‚Wesensschrift‘ lernen kann, in: Friedemann Voigt (Hg.), Die Kreativität 

des Christentums. Von der Wahrnehmung zur Gestaltung der Welt (Troeltsch-Studien 

Neue Folge, Bd. 7), Berlin – Boston 2021, 129–148. 

• Offenbarung und Freiheit. Theologiehistorische Kontexte, systematische Struktur und 

säkularisierungsbezogene Herausforderungen des Modells von Thomas Pröpper, in: 

Benjamin Dahlke – Bernd Irlenborn (Hg.), Zwischen Subjektivität und Offenbarung. 

Gegenwärtige Ansätze systematischer Theologie (Kirche in Zeiten der Veränderung), 

Freiburg i.Br. 2021, 70–94. 

• Geschichte ja – Historismus nein? Zum Umgang mit historischem Wandel in den 

Reformtheologien Karl Adams und Romano Guardinis, in: Magnus Lerch – Christian 

Stoll (Hg.), Gefährdete Moderne. Interdisziplinäre Perspektiven auf die katholische 

Reformtheologie der Zwischenkriegszeit, Freiburg i.Br. 2021, 190–214. 
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• Wenn ohne Gott nichts fehlt. Religiöse Indifferenz als Herausforderung systematischer 

Theologie, in: IKaZ 50 (2021) 4–21. 

• Warum überhaupt nach Gott fragen? Säkularität als Kontext transzendentaler Reflexion, 

in: Sarah Rosenhauer – Knut Wenzel (Hg.), Spielarten diskursiver Repräsentierung des 

Absoluten [erscheint 2023].  

• Was heißt: „Erlöse uns von dem Bösen“? Exegetische und systematische Überlegungen 

zur siebten Vater-Unser-Bitte, in: IKaZ 49 (2020) 5–22. 

• Sto znaci »izbavi nas od zla«? Egzegetska i sistematska promisljanja o sedmoj molbi 

Ocenasa, in: Medunarodni katolicki casopis Communio 46 (2020) 7–20 (Übersetzung ins 

Kroatische: Ivan Ivanda).  

• Hypostatische Union als Freiheitsgeschehen. Zur gegenwärtigen Diskussion um eine 

transzendentalphilosophische Reformulierung der Christologie, in: Christian Danz – 

Georg Essen (Hg.), Christologie in der Moderne. Problemkonstellationen gegenwärtiger 

Forschung (ratio fidei 70), Regensburg 2019, 239–261. 

• Verzögerte Modernisierung. Problemkontexte und Lösungspotenziale des 

transzendentalen Freiheitsdenkens, in: Klaus von Stosch – Saskia Wendel – Martin Breul 

– Aaron Langenfeld (Hg.), Streit um die Freiheit. Philosophische und theologische 

Perspektiven, Paderborn u.a. 2019, 271–290. 

• Transzendental- und Bewusstseinsphilosophie im 20. Jahrhundert: Hermann Krings, 

Dieter Henrich und Richard Schaeffler, in: Martin Breul – Aaron Langenfeld (Hg.), 

Kleine Philosophie-geschichte. Eine Einführung für das Theologiestudium (Grundwissen 

Theologie), Paderborn u.a. 2017, 259–270. 

• Die leib-seelische Einheit des Menschen und das Methodenproblem. Anfragen an Erwin 

Dirscherl zur Verbindung von phänomenologischer und transzendentaler Reflexion, in: 

Martin Dürnberger u.a. (Hg.), Stile der Theologie. Einheit und Vielfalt katholischer 

Systematik in der Gegenwart (ratio fidei 60), Regensburg 2017, 281–292. 

• Monismus als Denkform christlicher Theologie? Analyse und Diskussion des Konzeptes 

von Klaus Müller, in: Bernhard Nitsche – Klaus von Stosch – Muna Tatari (Hg.), Gott – 

jenseits von Monismus und Theismus? (Beiträge zur Komparativen Theologie 23), 

Paderborn 2017, 153–167. 

• Gnade und Freiheit – Passivität und Aktivität. Anthropologische Perspektiven auf ein 

ökumenisches Grundproblem, in: IKaZ 45 (2016) 408–425. 
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• Milost i sloboda – pasivnost i aktivnost. Antropoloske perspektive za temeljni ekumenski 

problem, in: Medunarodni Katolicki Casopis Communio 42 (2016) 51–67 (Übersetzung 

ins Kroatische: Ivan Ivanda).  

• Die menschliche Freiheit Jesu als Selbstmitteilung Gottes. Überlegungen im Anschluss an 

Thomas Pröpper und Karl Rahner, in: Julia Knop – Magnus Lerch – Bernd J. Claret (Hg.), 

Die Wahrheit ist Person. Brennpunkte einer christologisch gewendeten Dogmatik. FS 

Karl-Heinz Menke, Regensburg 2015, 151–179. 

 

4. Rezensionen 

• Rezension zu: Klaus Müller, Gott jenseits von Gott. Plädoyer für einen kritischen 

Panentheismus, hg. v. Fana Schiefen, Münster 2021, in: ThRv 119 (2023) [im 

Erscheinen]. 

• Rezension zu: Karl-Heinz Menke, Inkarnation. Das Ende aller Wege Gottes, Regensburg 

2021, erscheint in: ThRv März 2023. 

• Rezension zu: Julia Knop (Hg.), Die Gottesfrage zwischen Umbruch und Abbruch. 

Theologie und Pastoral unter säkularen Bedingungen, Freiburg 2018, in: ThRv 116 

(2020). Online verfügbar unter https://doi.org/10.17879/thrv-2020-2603.   

• Rezension zu: Klaus von Stosch, Trinität, Paderborn 2017, in: ThPh 93 (2018) 463–466. 

• Rezension zu: Kerstin Stürzekarn, Freiheit, die Befreiung braucht. Konturen eines 

theologischen Freiheitsbegriffs. Regensburg 2015, in: ThRv 112 (2016) 221–223. 

• Rezension zu: Christiane Schubert, mere passive? Inszenierung eines Gesprächs über 

Gnade und Freiheit zwischen Eberhard Jüngel und Thomas Pröpper, Regensburg 2014, in: 

ThRv 111 (2015) 392–395.  

• Rezension zu: Klaus Viertbauer – Reinhart Kögerler (Hg.), Das autonome Subjekt? Eine 

Denkform in Bedrängnis, Regensburg 2014, in: ThRv 111 (2015) 220–222. 

• Rezension zu: Benedikt Bruder, Versprochene Freiheit. Der Freiheitsbegriff der 

theologischen Anthropologie in interdisziplinärem Kontext, Berlin 2013, in: ThRv 110 

(2014) 159–161. 

• Rezension zu: Johannes Becher, „... ob diese ihrer gnädigen Frau die Fackel vorträgt oder 

die Schleppe nachträgt...“ Philosophische Rationalitätsstandards und die Frage nach dem 

Wissenschaftscharakter der Theologie, Berlin 2011, in: ThRv 108 (2012) 350. 

• Rezension zu: Thomas Pröpper, Theologische Anthropologie, 2 Bde., Freiburg i.Br. 2011, 

in: ThRv 108 (2012) 42–58 (gem. mit Karl-Heinz Menke). 
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